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„Der Antrag der Unionsfraktion zur Reduktion von 
Pflanzenschutzmitteln im Weinbau ist unzureichend“, erklärt Ina 
Latendorf, agrarpolitische Sprecherin der Fraktion DIE LINKE im 
Bundestag, anlässlich der heutigen Plenardebatte zum Thema. 
 
„In der EU werden zurzeit Reduktionsziele für den Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln diskutiert. Dieser Prozess läuft noch. Den 
Weinbau stellt dies vor weitere Herausforderungen. Aus Sicht 
der LINKEN müssen gerade kleinere Weinbetriebe und 
Genossenschaften zielgerichtet unterstützt werden. Sie brauchen 
eine Chance, um mit den künftigen Regelungen trotz der 
Inflation und des Preisdrucks der Handelskonzerne zu bestehen.“  
 
Ina Latendorf resümiert: „Anstatt also wie die Union die 
ökologischen Mindeststandards schleifen zu wollen, geht es 
vielmehr darum, zusammen mit den Winzerinnen und Winzern 
für eine langfristige Perspektive der Weinproduktion zu sorgen. 
Dafür sollten wir gemeinsam streiten!“ 
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